
Mehr Informationen unter: 
www.aktion-sauberehaende.de

Ihre Gesundheit: 
Unser gemeinsames Ziel!
Händedesinfektion schützt

Kontakt:
„Aktion Saubere Hände“
Charité – Universitätsmedizin Berlin
Institut für Hygiene und Umweltmedizin
Hindenburgdamm 27
12203 Berlin

Tel: 030 / 8445 3672
Fax: 030 / 450 577 920
aktion-sauberehaende@charite.de
www.aktion-sauberehaende.de

Träger der Aktion

Nationales Referenzzentrum für 
Surveillance von nosokomialen Infektionen

Aktionsbündnis Patientensicherheit e.V.

Unterstützt durch:

Die hygienische Händedesinfektion des medizinischen 
Personals ist eine wirkungsvolle Maßnahme um 
Krankenhausinfektionen und die Übertragung von 
Antibiotika-resistenten Erregern zu verhindern.

Dieses Ziel kann am besten erreicht werden, wenn Sie sich 
als Patient über die Händedesinfektion informieren und 
das medizinische Personal unterstützen.

Dieser Flyer zeigt Ihnen wann eine Händedesinfektion 
wichtig ist.

Viele weitere Informationen finden Sie auf der
Internet-Seite der „Aktion Saubere Hände“.
Dort gibt es einen eigenen Bereich für Patienten und
Besucher mit detaillierten Informationen rund um die
Händedesinfektion.

Sprechen Sie das medizinische Personal an, denn sie 
sind kompetent und sorgen für Ihre gute Pflege und 
Behandlung.

Ihre Gesundheit:
Unser gemeinsames Ziel!
Händedesinfektion schützt.



Nach Kontakt
mit der Patientenumgebung

oder Ausscheidungen

Vor Patientenkontakt und
invasiven Tätigkeiten

Nach Patientenkontakt

ABER: Nicht jede Infektion 
kann verhindert werden!

Die Händedesinfektion 
beugt der Übertragung von Erregern vor

Sie sind Teil unseres Teams – Fragen Sie nach!

Wann ist die 
Händedesinfektion wichtig?

Auch körpereigene Bakterien 
und Erreger können 

Infektionen verursachen.

Mit der Händedesinfektion verhindern wir, dass 
Erreger an Orte gelangen, an die sie nicht gehören.

Desinfizieren Sie Ihre Hände richtig und gründlich!

Wann ist die Händedesinfektion wichtig?

Vor Patientenkontakt 
und invasiven 

Tätigkeiten

Nach
 Patientenkontakt

Nach Kontakt mit der Patientenumgebung 
oder Ausscheidungen


